
 

 

Gemeinde Grünheide (Mark) Beschlussvorlage/Beschluss 

Gemeindevertretung Grünheide (Mark) 
 

Beschlussgremium Vorlage-Nr. Datum der Sitzung TOP öffentlich nicht öffentlich 

Gemeindevertretung 0040/16 14.04.2016 26 x  

Amt Fraktion  
bürgerbündnis grünheide 

Datum der Erstellung 31.03.2016  

 

Betreff: 
Antrag der Fraktion bürgerbündnis grünheide: „Kontrolle der Entscheidungen der 
Gemeindevertretung gemäß § 28 (2) S. 2 i.V.m. §§ 29, 30 (3) S.1 BbgKVerf“ 
 

Rechtsgrundlage: 
BbgKVerf 
 

Bezug: 
- Antrag Fraktion bürgerbündnis grünheide vom 03.03.2016 
- Vermerk über die Akteneinsicht vom 01.03./03.03.2016 zu Pachtverträgen Kageler Gewässer 

 

Beschlussvorschlag: 
In Durchführung des Beschlusses 08/01/14 wird der Hauptverwaltungsbeamte beauftragt zu 
folgenden Feststellungen Stellung zu nehmen und Auskunft zu erteilen: 
 

1. Schreiben des Landes Brandenburg MdF vom 19.06.2015 fehlt.  
2. Kein vollständiger Vorgang zum Schreiben des HVB vom 09.02.2013 hinsichtlich Übergabe von 

vorhandenen Pachtverträgen. Lediglich Hinweis im Schreiben des MdF vom 28.02.2014 auf 
Fischereipachtverträge Hr. XXXX – Hinweis auf Ausschreibung! 

3. Kein Vorgang zur Prüfung, ob und unter welchen Umständen auf Ausschreibungen der 
Fischereipachtverträge verzichtet werden kann. Kein Vorgang zur Bestimmung und Berechnung der 
Pachthöhe. 

4. Kein Vorgang zu den ermittelten Verfahrenskosten, Gerichtskosten, Kosten des Wasser- und 
Bodenverbandes für die übertragenen Grundstücke, andere jährliche Bewirtschaftungskosten, sowie 
Steuern für die gesamte Seenübernahme, Eigentum und Betreibung der Fischaufstieg- und 
Stauanlage. 

5. Kein Nachweis, dass die Verträge gemäß Beschluss der 08/01/14 der Gemeindevertretung zur 
Genehmigung vorgelegt wurden. 

6. Es gibt keinen Hinweis, ob, wie und mit welchem Ergebnis die Verwaltung geprüft hat, auf 
Nutzungsentgelte für die Verpachtung der „Gewässerfläche  nebst Ufergrundstücken“ gemäß 
Anlage 1 des Nutzungsvertrages an das Bundesleistungszentrum zu verzichten? Es werden keine 
Erträge erwirtschaftet, sondern es fallen Aufwendungen in Form von Kosten in nicht bekannter Höhe 
zu Lasten der Allgemeinheit im HH der Gemeinde, an nicht bekannter Stelle an. 

7. Wann und durch welches beschließende Gremium wurde darüber beraten und beschlossen, 
zusätzlich zum Liebenberger See auch Ufergrundstücke sowie den Bauernsee an das 
Bundesleistungszentrum, gemäß Anlage 1 zum Gegenstand des „Vertrages zur Nutzung 
kommunaler Gewässer“ vom 19.03.2015, zu verpachten? 

8. Keine Abgrenzung und Zuordnung der Flurstücke für Gewässerflächen und Ufergrundstücke. Um 
welche Ufergrundstücke mit Flur und Flurstückbezeichnung  handelt es sich genau? 

9. Wann und in welchem Gremium wurde darüber beraten und beschlossen auf ein Entgelt im 
Nutzungsvertrag mit dem Bundesleitungszentrum zu verzichten? Wo ist geregelt, dass Pacht-oder  
Nutzungsverträge ohne entsprechenden Pachtzins beschlossen werden können? Welche rechtliche 
Grundlage wird in Grünheide hierbei angewandt. 

10. Die bis zum 31.12.2014 geltenden Pachtverträge lagen den Akten nicht bei. 
 

Begründung: 
Diese Aufgabe  ergibt sich aus §28 (2) Satz 2 BbgKVerf…Die Gemeindevertretung kontrolliert die 
Durchführung ihrer Entscheidungen… 
Als erste Aufgabe schlägt die Fraktion bürgerbündnis grünheide die Durchführung des Beschlusses Nr. 
08/01/14 vor. 
Als Anlage ist der Vermerk über die Akteneinsicht am 01.03.2016 und 03.03.2016 beigefügt. 
 
 

gez. Kohlmann 
 

Stellungnahme der Kämmerei ja nein  

Beträge stehen haushaltsrechtlich zur Verfügung   ______________________ 

außerplanmäßige Einnahmen   Unterschrift Kämmerei 

Bemerkungen der Kämmerei: 
 

______________________ 
Unterschrift Bürgermeister 



 

 

 

Die vorstehende Beschlussvorlage wurde zum Beschluss erhoben: 
 

gesetzlich gewählte Vertreter 19 

anwesende Vertreter  

Beschlossen mit dem Ergebnis Protokoll über die Sitzung der  

ja nein Enthaltungen  Gemeindevertretung vom:  

   Seite:  

Beschluss-Nr.:  

Bemerkungen: 
Aufgrund des § 22 der KVerf des Landes Brandenburg 
 waren keine Mitglieder von der Beratung und Abstimmung ausgeschlossen* 
 haben folgende Mitglieder weder an der Beratung noch an der Abstimmung mitgewirkt:* 
  

* zutreffendes bitte ankreuzen 

 
 
- Christiani -  - Eichmann - 
Bürgermeister (Siegel) Vorsitzende der Gemeindevertretung 

 


